
Lernen kann richtig Spaß machen – mit umweltfreundlichen Schulmaterialien noch viel mehr!
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Gutes Klima im Ranzen - Das Schuljahr
umweltfreundlich starten

Die Sommerferien sind vorbei und das Schuljahr beginnt – für manche Kinder
zum ersten Mal. Ein wichtiger Tag für Groß und Klein. Schon Schüler können
mithelfen, bewusst mit Ressourcen umzugehen. Anna-Maria Schleinitz,
Bildungsexpertin von der KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen hat
Schülern, Eltern und Lehrern ein paar Tipps für einen klimafreundlichen
Schulanfang zusammengestellt.

Liebe Schülerinnen und Schüler!



In der Schule lernt Ihr nicht nur Rechnen und Schreiben. Ihr könnt auch
beeinflussen, ob es der Umwelt und uns allen gut geht. Wenn Ihr dabei
helfen wollt, dass weniger Abfall entsteht und möglichst viele natürliche
Stoffe benutzt werden, dann schaut mal in Eure Schultasche. Versucht,
möglichst wenig Kunststoff hinein zu packen. Die große Auswahl an
umweltfreundlichen Produkten macht es leicht, die richtige Wahl zu treffen:
Wachsstifte gibt es mit Papierhülle, Buntstifte ohne Lack,
Schlampermäppchen aus festem Stoff oder Leder. Schulhefte und -hüllen,
Malblocks oder Schnellhefter bekommt man auch aus gutem, recyceltem
Papier. Es muss nicht die Plastikvariante sein. Wenn Ihr wissen wollt, welche
Sachen umweltfreundlich sind, dann achtet beim Einkaufen auf den Blauen
Umweltengel, der sagt es euch. Papier mit dem Blauen Umweltengel besteht
zu 100 Prozent aus Altpapier und die Herstellung ist umweltschonender als
den Rohstoff Holz zu verwenden.

Liebe Eltern!

In der Schule schon das Klima schützen? Das ist sicher nicht zu früh, denn nur
so kann sich das Thema ganz selbstverständlich im Alltag einnisten. Geben
Sie ihrem Kind umweltfreundliche Schulmaterialien aus Recyclingpapier und
mit möglichst wenig Plastikbestandteilen auf den Weg. Und für eine
umweltfreundliche Füllung der Schultüte für die Erstklässler finden sich viele
schöne Zutaten im Bio-Regal oder aus fairem Handel. Gummibärchen,
Schokolade, Früchte aus der Region, Blocks oder kleine Spiele aus Holz – an
Ideen mangelt es Ihnen sicher nicht.

Fahren Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule? Überlegen Sie, ob Sie Ihrem
Nachwuchs die Chance geben können, den Weg zu Fuß zurückzulegen. Denn
auf dem Schulweg besprechen Schüler wichtige Dinge miteinander und
lernen selbstständig zu sein. Zudem sind viele Kinder heute täglich nur noch
rund 30 bis 60 Minuten in Bewegung. Und Bewegung, Entwicklung und
Lernen gehören eng zusammen. Sofern Ihr Kind nicht zu Fuß in die Schule
gehen kann, überlegen Sie, ob Sie mit anderen Eltern Fahrgemeinschaften
bilden können.

Liebe Lehrerinnen und Lehrer!

Lassen Sie den Klimaschutz ins Klassenzimmer. Schon Grundschüler können
als „Klima-Detektive“ nach unnötig laufenden Geräten, veralteten Glühbirnen
oder gekippten Fenstern in beheizten Räumen fahnden. Regen Sie selbst an,



im Drucker des Lehrerzimmers Recyclingpapier zu verwenden. Gerne führen
wir eine Klima-Detektiveinheit mit Ihren Klassen im kommenden Schuljahr
durch!

Haben Sie Interesse an einer nachhaltigen Schuleinheit oder Fragen zum
Thema Klimaschutz oder haben Sie Interesse an einer Energieberatung, dann
kontaktieren Sie uns gerne auch unter info@klimaschutzagentur-
reutlingen.de oder unter 07121/1432571.

KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen - unabhängig Beraten lassen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen ist eine der
35 regionalen Energieagenturen in Baden-Württemberg. Mit unseren
sechs Mitarbeitern beraten wir Bürgerinnen und Bürger im Landkreis
Reutlingen neutral, unabhängig und kostenlos zu Energieeinsparung,
Erneuerbare Energien, Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Seit 2016 ist die
KlimaschutzAgentur Teil der Kompetenzstelle Neckar-Alb und berät seitdem
Unternhemen im gesamten Landkreis zu Energieeffizienzmaßnahmen und
Fördermöglichkeiten. Die KlimaschutzAgentur wurde 2007 von 14
Gesellschaftern als gemeinnützige GmbH gegründet. Jedes Jahr sensibilisiert
das Team der KlimaschutzAgentur über 2.500 Schüler im Landkreis zu
Energie und Klimaschutz. Des Weiteren unterstützen die Experten der
Agentur alle Kommunen im Landkreis Reutlingen bei der Erreichung ihrer
Klimaschutzziele.  
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